
Heilkunde ist nicht gleich Heilkunde 
Die Abschlüsse fremder Ärzte 
 
Ja, von zehn hier ausgebildeten Ärzten verlassen drei unser Land in Richtung Skandinavien, 
Schweiz, USA und in andere Länder. 
Die hier zugewanderten Ärzte aber können diesen Aderlass nicht ersetzen: Einzelheiten zu 
den Schwierigkeiten dieser Kollegen finden Sie unter http://dr-
guenterberg.de/content/publikationen/2015/Fremde-Aerzte-ZKN-45.pdf 
 
Bei der Anerkennung fremder Abschlüsse sollte man sorgfältig prüfen. Da ist mir folgender 
Fall bekannt. Der Mediziner asiatischer Herkunft begehrte hier seine Anerkennung als Arzt. 
Die Nachprüfung seiner Abschlüsse zeigte dann, dass er in seinem Land auch die dortige 
Heilkunde studiert hatte, an einer Universität, die von einer Religionsgemeinschaft betrieben 
wurde und dort staatlich nicht anerkannt war. Mit erfolgreichem Abschluss seines Studiums 
wurde er zum Priester geweiht. Danach hat er in seinem Land einige Jahre seine Heilkunde 
praktiziert. Die Klärung war nicht einfach; wer hier kann die Dokumente fremder Länder le-
sen und prüfen?  
Was lehrt uns das? Wir sollten bei der Anerkennung fremder Abschlüsse größte Vorsicht wal-
ten lassen. 


